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lung, jur gegenfeitigen Kräftigung unb gemeinfamen
Pflege bei beruflichen Sobenl oorhanben ift. ©ici) biefem
natürlichen ©ntroidlunglgang enlgegenpfteüen, bebeutet
ein nut)lofel Unterfangen. DRögen bie 3Ritglteber unb
Dût allem bie 9lid)tmitglieber unferel fd)roeij. |>oI$inbufttie=
SBeteinl fid) oorliegenbe 3Iulfühtungen in alten Seilen
irtetfert unb barnacf) [janbeln.

Hligememes Bauwesen.

©aupoïijetlitfje Seroiflißutrgen Der ©taDt ^itrtd)
würben am 17. 3Iuguft für folgenbe Sauprofefte, teil--

roeife unter Sebingungen, erteilt: 2eu & So., 31.=©., Sanf»
gefcljäft, für ©rftellung eine! Süroraumel im Sadjfiod
Sahnhoffiraffe 42, gürid) I ; ©chroeiptifdje Krebitanfialt,
für einen Umbau im Keller, ©rbgefchoff unb 1. ©tocf
Simmatquai 28, gürid) J ; grau ©itroe IRieter-Sobmer,
für ©rftellung einel ©taüel Srunau » ©cheibeggfirafje,
ßürid) II; ©eorg Setminger, ©lafer, für ein SRagajin»
gebäube |>ohIfirafje bei Dir. 49, ßürid) III ; 31. gucfer»
fmber, Sapterhänbler, für 3Iu§mauerung ber Schuppen I
unb II unb (Einrichtung eines ©talles unb einer ©ext»
ftatt im ©djuppen II irohlfirafie, gürici) Hl; S' SRerfer
& So., Irmaturenfabrifanten, für einen Sachaufbau für
einen Slufgug Säderftrafie Dir. 52, gürid) III ; Dr. med.

g ®qr, für einen 2oggia»3Inbau unb eine Slutomobil»
remife 93urgftra^e 21, ßüridj IV; ©. 2eemann=Sufer,
3lrcl)iteft, für jroei 3Jiet)rfamilient)äufer llnioerfitätsfiraffe
Dir. 69/ ©ulmannftraffe 50, Qürict) IV ; g DJleier, ©oiffeur,
für einen Umbau ber 2abenfront Unioerfitätsfiraffe 21,
3ürid) IV ; .£>. DJlüQer, 3lrc£)itett in Shalroil, für ein ©in»
familierit)au§ mit portal, IHigiftraBe Dir. 63, gürid) IV;
@. ïtjeurer, Kaufmann, für ein Soppel» unb 2 einfache
DJlehrfamilienhäufer unb 4 ©infamilienhäufer £>öf)etifteig
Dir. 3, 5, 4, 6, |)öt)enmeg 16, 18, 20, 3üric£) V ; ?ßrof.
31. SBeber, für eine Seranba auf ber SBeftfeite tßeftalozp
ftra^e 38, Qürid) V. — gür nier projette rourbe bie

baupolizeiliche Seroilligung oerroeigert.

Set Sebauunglplan für bie ©emeittöe Sietifon
(SüricE)), ber non ben fperren 2uifoni & £>offmann
angefertigt mürbe, ift nom ©emeinberat genehmigt roorben.

Soulicbeè »on Der ©$nmjer. ßanbelauöfteümtg
1914 in Sern, ©ine oon ben 3lulftellunglard)iteften
Stettier & tpunjifer angefertigte tßlanffizje ber
©tuppenanlage gorftroirtfdjaft, gagb unb gifcf)erei
fanb beim Komitee allfeitig lebhafte

Sie ©cmeinnüßige Saugenoffenfdjaft Sern eröffnet
unter ben fiabtbernifchen 3lrct)iteften einen ©ettberoerb
Sur ©rlangung oon ©ntmürfen über bie Dleuerfteüung ber
Sab g äffe in Sern. Sainit roirb an ein für bie
Sefferung ber ©obnungloerfpllniffe in ber ©tabt fehr
wichtige! ©erf gefd)ritten. Sie oorn tßolijeiarjt Sr. 0ft

bebten Sßinter betännt gemachten ©rbebungen über
®ol)nung§hggtene laffen erîennen, baß in ber 3lltftabt
uub befonberl in ber SRatte nod) oiel p tun ift, um
«n gefunbheitlichen 3Inforberungen an ben ©ohnung!»
"au ju genügen.

©töDtifclje Saulrebite in ßujern. Ser ©rofje ©tabt»
nafjrn ben 3Intrag bel ©tabtratel pr Sefcf)affung

uer nötigen ©elbmittel im ©efamtbetrage oon 2 DRitlionen
öranlen für bie ©rftellung eine! ©öl)ull)aufe§ im
Vioosmattgebiet unb für bie ©rftellung bei 0 ft f t it g e l s
®e§ projeftterten ftäbtifchen Serroaltunglgebäube'l

tferner befcf)lof} er einen Krebit oon 254,500 gr.
S « angefaufte Sietmattlanb im £ribfd)enmoo§.
*/a§ ©elb ift auf bem 3lnlei£)en!roege p befcfyaffen. Sei
Ottern befd)to| ber IRat ben SInîauf oon brei IRiet»

grunbftüclen im Srüfflmool für 139,000 gr., eoentueH

pr 3lnlegung eine! ißarfel.

Solfsljausneuüau in ßujeru. Sal alte Bürger»
hau! an ber ©die 0bergrunb»^ßilatu§ftra^e ift biefer Sage
abgebrochen roorben. ©d)on ift £>err Sllbiej mit feiner
Sampf--3Iu§hubmafct)tne bamit befcljäftigt, bas gunbament
für ben 33olfêl)au§neubau ju fchaffen. — SBoljl ebenfo
gntereffe erroeefen bürfte ba§ im ©cljaufenfter ber grau
Serameru--©cl)mib, gigarrenhanblung, Obergrunbftraffe 6,
auêgeftellte 3Jl.0jb.ell be§ 33olî§hau§ 9teubaue§.
Siefes au§ ®ip§ im SRa^ftab 1 : 50 erfieüte SJlobeE

ift genau nadf ben planen bes bauleitenben 3lr^iteften
Karl ©riot geformt, ©eine gaffab en finb naturgetreu
bemalt, fo rote ber fertige 33au fid) etnft zeigen roirb.
gntereffenten mögen ihre ©ctjritte nad) bent roenige SJleter

oon ber 33aitfieUe entfernten 3Iusftell»©d)aufenfier rieten,
too ba§ SJlobeE einige befid)tigt roerben fann.

!0aultd)c£ auè ©infteDeln (@dl)ropä). ©djrolnbelnbe
3Irbeit hat gegenroärtig ^tr. ^iaimermeifter 58ird)ler,
inbem er am Surm ber ©tiftslird)e baS ©erüft für
iReparatur ber Kuppel p erfteöen hat.

tUorn !8aslcr lRt)ctnhttfcw- 3"^ 3«tt ift man am
©Ifäfferrheinroeg mit ber 2egung ber legten ©eleifeftrede
beS jroeiten ©eleifes für bie oom iRheinhafen auS» unb
etnfahrenben ©üterroagen befdhäftigt. ©egenroärtig nimmt
man bafelbft ben Infdjluh an bie ©chlacl)tt)au§--@eteife=
Ireupng oor. Sa§ ©eleife foil bei aüpgro|em SBäagen»

anbrang ober, roie e§ oorïommt, bei jeitroeiliger ©per»
rung bel jetzigen ©eleifel benüht roerben.

^otclumbautcn im Kanton ©t. ©aßen. Sie 3lltten>
gefellfchaft ber33äber oonlRagaj unb ißfäferl, an
beren ©pi^e Dlationalrat Sr. gorrer fteht, beabfidhtigt,
im |>otel £>of IRagaj umfangreithe Umbauten oornehmen
unb ba§ ©tabliffement mobetnifieren p laffen.

Ste ©rrichtung einer ÛJÎofterei in gönn bei SRnp»

persroil (@t. ©alien) ift oon ber Dortigen Konfumge»
noffenfehaft befd)loffen roorben.

fpteloergröfjmtng. Sa§ rühmli^ft befannte ©aft»
haul mit grembenpenfion „©ternen" ber gamilie ©rob
in Dlefjlau foil burd) eine bebeutenbe Dépendance oer»
gröfjert roerben. 31lle toggenburgifchen Kurlanbfdhaften
finb biel gahr roieber ooll befetjt unb jroar meift oon
Seutfdhlanb aul.

Ser 3UpboDenoerïauf in 3Irofa (©raubünben) ift
oon ber 33ürgergenteinbe ©hur genehmigt roorben. ©I
hanbelt [ich um ben 33erfauf oon jroei 33auplähen in
ben ©cheiterböben an bal 33augefdhäft iöürer in IRagaj.
Sie eine 'ParjeEe mifjt 2900 m^, bie anbere 1277 ml
Ste Kaufpreife finb 14 unb 10 gr. pro mV bie Sotal»
fumme gr. 53,370.

Sie im Sau begriffene £eil» unî* tpflegeanftalt
bei JReidjenau (bei Konftanj) umfaßt ein ©elänbe oon
570,000 ml Sie 3lnftalt roirb nach ihrem oollftänbigen
3lu!bau 24 Krantenhäufer (je jroölf für roeibliclje unb
männliche Kranïe), bap 22 fonftige ©ebäube erhalten.
Ser gefantte 3lulbau bietet IRaum für 922 Kranlenbetten.
Ste neue Slnftalt erhält 2700 Selten. SRit bem Sau
rourbe 1910 begonnen, im ©pätherbft 1913 foil bie 3ln=

ftalt bil pr £>älfte fertiggeftellt fein, gür bie Sßaffer»
leitung ber 3lnftalt ift genügenbel Quellroaffer in ber
Umgebung nicht oorhanben unb auch ber ©runbroaffer»
ftrom führt nicht genügenb ©affer, ba roegen p geringer
Siefe für bie Srinfroafferoerforgung ber nahe Unterfce
aul Ipgteuifchen ©rünben nicht in Setrad)t fonmmen
fann.
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lung, zur gegenseitigen Kräftigung und gemeinsamen
Pflege des beruflichen Bodens vorhanden ist. Sich diesem

natürlichen Entwicklungsgang entgegenzustellen, bedeutet
ein nutzloses Unterfangen. Mögen die Mitglieder und
vor allem die NichtMitglieder unseres schweiz. Holzindustrie-
Vereins sich vorliegende Ausführungen in allen Teilen
merken und darnach handeln.

Allgemeine! Saume!««.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt Zürich

wurden am 17. August für folgende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, erteilt: Leu à Co., A.-G, Bank-
geschäft, sür Erstellung eines Büroraumes im Dachstock
Bahnhofstraße 42, Zürich I; Schweizerische Kreditanstalt,
für einen Umbau im Keller, Erdgeschoß und 1. Stock
Limmatquai 28, Zürich I! Frau Witwe Rieter-Bodmer,
für Erstellung eines Stalles Brunau - Scheideggstraße,
Zürich II; Georg Wenninger, Glaser, für ein Magazin-
gebäude Hohlstraße bei Nr. 49, Zürich III; A. Jucker-
Huber, Papierhändler, für Ausmauerung der Schuppen I
und >1 und Einrichtung eines Stalles und einer Werk-
statt im Schuppen II Hohlstraße, Zürich III; F. Merker
à Co., Armaturenfabrikanten, für einen Dachaufbau für
einen Aufzug Bäckerstraße Nr. 52, Zürich 111; Or. meä.
F. Gyr, für einen Loggia-Anbau und eine Automobil-
remise Burgstraße 21, Zürich IV; W. Leemann-Buser,
Architekt, für zwei Mehrfamilienhäuser Unioersitätsstraße
Nr. 69/ Culmannstraße 59, Zürich I V; I Meier, Coiffeur,
für einen Umbau der Ladenfront Universitätsstraße 21,
Zürich IV; H. Müller, Architekt in Thalwil, für ein Ein-
familienhaus mit Portal, Rigistraße Nr. 63, Zürich IV;
G. Theurer, Kaufmann, für ein Doppel- und 2 einfache
Mehrfamilienhäuser und 4 Einfamilienhäuser Höhensteig
Nr. 3, 5, 4, 6, Höhenweg 16, 18, 20, Zürich V; Prof.
A. Weber, für eine Veranda auf der Westseite Pestalozzi-
straße 38, Zürich V. — Für vier Projekte wurde die

baupolizeiliche Bewilligung verweigert.

Der Bebauungsplan für die Gemeinde Dietikon
(Zürich), der von den Herren Luisoni à Hoffmann
angefertigt wurde, ist vom Gemeinderat genehmigt worden.

Bauliches von der Schweizer. Landesausstellung
1914 w Bern. Eine von den Ausstellungsarchitekten
Stettler à Hunziker angefertigte Planskizze der
Gruppenanlage Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei
fand beim Komitee allseitig lebhafte Zustimmung.

Die Gemeinnützige Baugenossenschaft Bern eröffnet
unter den stadtbernischen Architekten einen Wettbewerb
Mr Erlangung von Entwürfen über die Neuerstellung der
Badgasse in Bern. Damit wird an ein für die
Besserung der Wohnungsverhällniffe in der Stadt sehr
wichtiges Werk geschritten. Die vom Polizeiarzt Dr. Ost
w letzten Winter bekannt gemachten Erhebungen über
Mohnungshygiene lassen erkennen, daß in der Altstadt
und besonders in der Matte noch viel zu tun ist, um
sen gesundheitlichen Anforderungen an den Wohnungs-
"nu zu genügen.

Städtische Baukredite in Luzern. Der Große Stadt-
M nahm den Antrag des Stadtrates zur Beschaffung
m nötigen Geldmittel im Gesamtbetrage von 2 Millionen
ânken für die Erstellung eines Schulhauses im
Moosmattgebiet und für die Erstellung des Ostflügels
nes projektierten städtischen Verwaltungsgebäudes
sch> Ferner beschloß er einen Kredit von 254,590 Fr.
» - ^ angekaufte Rietmattland im Tribschenmoos.
Aas Geld ist auf dem Anleihenswege zu beschaffen. Des
weitern beschloß der Rat den Ankauf von drei Riet-

gründ stücken im Brühlmoos für 139,000 Fr., eventuell
zur Anlegung eines Parkes.

Volkshausneubau in Luzern. Das alte Bürger-
Haus an der Ecke Obergrund-Pilatusstraße ist dieser Tage
abgebrochen worden. Schon ist Herr Albiez mit seiner
Dampf-Aushubmaschine damit beschäftigt, das Fundament
sür den Volkshausneubau zu schaffen. — Wohl ebenso

Interesse erwecken dürfte das im Schaufenster der Frau
Derameru-Schmid, Zigarrenhandlung. Obergrundstraße 6,
ausgestellte My,stell des Volkshaus-Neubaues.
Dieses aus Gips im Maßstab 1 : 50 erstellte Modell
ist genau nach den Plänen des bauleitenden Architekten
Karl Griot geformt. Seine Fassaden sind naturgetreu
benialt, so wie der fertige Bau sich einst zeigen wird.
Interessenten mögen ihre Schritte nach dem wenige Meter
von der Baustelle entfernten Ausstell-Schaufenster richten,
wo das Modell einige Zeit besichtigt werden kann.

Bauliches aus Einsiedeln (Schwyz). Schwindelnde
Arbeit hat gegenwärtig Hr. Zimmermeister Birchler,
indem er am Turm der Stiftskirche das Gerüst für
Reparatur der Kuppel zu erstellen hat.

Vom Basler Rheinhafen. Zur Zeit ist man am
Elsäfferrheinweg mit der Legung der letzten Geleisestrecke
des zweiten Geleises für die vom Rheinhafen aus- und
einfahrenden Güterwagen beschäftigt. Gegenwärtig nimmt
man daselbst den Anschluß an die Schlachthaus-Geleise-
kreuzung vor. Das Geleise soll bei allzugroßem Wagen-
andrang oder, wie es vorkommt, bei zeitweiliger Sper-
rung des jetzigen Geleises benützt werden.

Hotelumbauten im Kanton St. Gallen. Die Aktien'-

gesellschaft der Bäder von Ragaz und Pfäfers, an
deren Spitze Nationalrat Dr. Forrer steht, beabsichtigt,
im Hotel Hof Ragaz umfangreiche Umbauten vornehmen
und das Etablissement modernisieren zu lassen.

Die Errichtung einer Mosterei in Jona bei Rap-
perSwil (St. Gallen) ist von der dortigen Konsumge-
nossenschaft beschlossen worden.

Hotelvergrößerung. Das rühmlichst bekannte Gast-
Haus mit Fremdenpension „Sternen" der Familie Grob
in Neßlau soll durch eine bedeutende Oêpenàriee ver-
größert werden. Alle toggenburgischen Kurlandschaften
sind dies Jahr wieder voll besetzt und zwar meist von
Deutschland aus.

Der Alpbodenoerkauf in Arosa (Graubünden) ist
von der Bürgergemeinde Chur genehmigt worden. Es
handelt sich um den Verkauf von zwei Bauplätzen in
den Scheiterböden an das Baugeschäft Bürer in Ragaz.
Die eine Parzelle mißt 2900 m^, die andere 1277
Die Kaufpreise sind 14 und 10 Fr. pro mJ die Total-
summe Fr. 53,370.

Die im Bau begriffene Heil- und Pflegeanstalt
bei Reichenau (bei Konstanz) umfaßt ein Gelände von
570,000 v>2. Die Anstalt wird nach ihrem vollständigen
Ausbau 24 Krankenhäuser (je zwölf für weibliche und
männliche Kranke), dazu 22 sonstige Gebäude erhalten.
Der gesamte Ausbau bietet Raum für 922 Krankenbetten.
Die neue Anstalt erhält 2700 Betten. Mit dem Bau
wurde 1910 begonnen, im Spätherbst 1913 soll die An-
stalt bis zur Hälfte fertiggestellt sein. Für die Wasser-
leitung der Anstalt ist genügendes Quellwasser in der
Umgebung nicht vorhanden und auch der Grundwasser-
strom führt nicht genügend Wasser, da wegen zu geringer
Tiefe für die Trinkwasserversorgung der nahe Unterste
aus hygienischen Gründen nicht in Betracht konmmen
kann.


	Allgemeines Bauwesen

